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UroatkenwZtt skch
jiMisraArmccflicgcr hier angckommrn.

Leutnant W. Glcdhill vom Ber
Spanien will Geld borgen.

Madrid. 17. Okt. Konstitutio

Erwünschte Au5kunftnege Garantien wurden vom Kabi
nett wieder hergestellt. Eine Acn.
derung der Regeln des Rcgierunks. 1 Seit Monaten ist in dieser Artung eine Anzeige unter demZensors wurde zum Beschluß crho.
den. Tas Kabinett autorisierte die
Aufnahme einer Anleihe von 200,.

Kopfe Bitte um Auskunft" erschienen, in welcher die Firma Schlue. ;
ter & Sons von Chicago um Auskunft über Carl Hoffmann von i

m der Firma Hoffmmm & Koch, Farmers' Hoffee & Tca Jmporting
Co.. Lincoln. Ncbraska, der Mitte Juli 1918 spurlos verschwundeu 2

sein soll, bittet. ?

waltete der Larbier der hohen Obrig
keit seines Amte und schor die Un
glücklichen so. daß sie in dem Gesicht
und auf dem Kopf kein einziges Haar
mehr aufzuweisen hatten. Die also
Gekennzeichneten durften bei schwerer

Strahe keine Perücke tragen, in den
Gasthäusern durfte ihnen kein Essen
und Trinken verabreicht' und auf
dem Markte nichts verkauft werden.
Der Kampf kam also auf eine Art
Hungerkur heraus, über deren Er-fol- ge

leider keine Berichte vorhanden
sind.

Bei vielen Naturvölkern sind die
Junggcfellen sehr verpönt; man über
schüttet sie mit Spott und schreckt auch
nicht vor derben Handgreiflichkeiten
zurück. Weigert sich ein gutsituierter
GallaS'Neger fein Dasein mit einer
Holden zu teilen, so riskiert er, daß
sie ihm nächtlicherweise einen Besuch

!; 834 Van Ncß Avcnuc. San Frau- -
'

, .
,
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Carl Hofsmanns Adresse ist:
A

cisco, Cal.

Ä
Und diese Adresse ist nicht

Z seit über zwei Monaten, bekannt, sondern muß auch der Firma
Ä Schluctcr & Sons bekannt gewesen fein, indem der Sheriff von

ancaster iounty mit Auslieferunaspapiercn in San Francisco ge
Wesen ist und somit diese Adresse und der Aufenthalt Hoffmanns'

Z kein Geheimnis war und ist.
Wcswcacn nun die Firnia

Z in dieser Zeituna veröffentlicht,
j sie eine verborgene Absicht, die jeder denkende Mensch leicht der.

v stehen kann. Aber ist dieses nicht eine wissentliche und willentliche
Z Täuschung und Irreleitung des Publikums?

Wlk Wallen lltlS in fpinnr
S iStm 4 0U.....SI...l.ia vjuii.m tiiic ötuuii(iiuiuruui'rii eimaiM, Iviilicn aoer man UNI ei
1 hin. Hr an dieser Stelle die erwünschte Auskunft" zu erteilen. ' 1
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Einige Kandidaten
von Littlcaster Connttj

vr Kampf gegen die Inng-gesellen- .

Von A. Abels.

Die Tatsache, daß vor einiger Zeit
km öfterreichischin Parlament die Idee
der JunggesellenSteuer beraten wur
de, beweist, daß daö lange drohende

lÄispenst festere Gestalt anzuneymen
beginnt.

Durchweg ist man der Meinung,
daß der Kampf gegen den Junggesel
len erst seit einigen Jahrzehnten ge
führt wird; das ist ebenso unrichtig
fcie die Annahme, daß der erst im 15.
Jahrhundert ausgekommene AuS
druck: JunggefeUe, feit ältesten Zeiten
üblich ist.

Bereits im Jahre 20 v. Chr. muß
ten jene .nichtswiirdigen". Männer,
die die Ehe verschmähten, besondere
Abgaben zahlen. Die scheinen nun
eine Art Freibrief gewesen zu fein, der
schließlich dazu führte, daß das Jung
gesellentum gbnz rapid zunahm. Um
der anwachsenden Ehelosigkeit zu sttu
ern, kam um 9 v. Chr. der sogenannte

. . .O - i. J (Y k fT t
Aiei wwa voppaea aur. jvii AN

trag führte zunächst im Senat zu ei

ner kleinen Revolution: ging aber et
liche Jahre später in gemilderter
Form als Gesetz durch. Danach wur
de jeder Jüngling, der das 25. Jahr,
jedes Mädchm, die daö 20. Jahr er
reicht hatte, und unverheiratet gcblie
den war, in den Erbrechten be
schränkt. Genutzt hatte die Steuer
allerdings nichts, denn eS berichtet ein

getreuer Chronist: .die ledigen Man
net der Stadt Rom feien der Mei
nung, daß der Unterhalt einer Frau
meyr koste, aiz wie die Abgaben aus
machen, die sie im Erbfall zu tragen
hätten." Als das Gesetz nichts half.
versuchte man es mit schärferen Mit
teln. Junggesellen erhielten keine Eh
renämier und die schlechtesten Vlcie
im .yeuier.

Im Mittelnltcr tobte ein besonders

erregter Kamps gegen den Hagestolz
Der nichts weniger wie ehrenvolle Ti
tcl: Hagestolz wurde je nach Land und
Gegend nach Ablauf einer bestimm
ten Reihe von Jahren erteilt. In
Nicdersachsen wurde der Unverheira

. tete mit 50 Jahren 2 Monaten in die
Reihe der Hagestolze eingegliedert. Da
er wider Gottes Einrichtung und Ge
bot den Ehestand verschmähte", so

nahm ihm das Gesetz das Recht, über

sein Eigentum zu verfugen,
' Schlimmer ging es Mitte des 17.
Jahrhunderts den Junggesellen in :U
nem Teile von Elsaß. Hatte - ein

Mann, der das 30. Lebensjahr über-

schritten hatte, auf dreimalige Auffor
derung des Magistrats hin. innerhalb
eines Jahres keine

, Jungfrau zum
Altare geführt, fo fetzte er sich der

Gesayr aus, an den Pranger zu kom

men und von den Marktweibern mit
faulen Eiern, Aepfeln und sonstigen
angenhnien Dingen beworfen zu wer
den. Obendrein konfiszierte man sein
Vermögen und gab es ihm erst wie
cr zurück, wenn der Pfarrherr be

scheinigt hatte, daß daö Aufgebot er

folgt sei.

Um 1782 starb in Münster ein al
ter Offizier, den keine Bande gesetz
'.ich anerkannter Liebe fesselte. Sein
Hab und Gut wurde eingezogen, wo
mit jedoch seine natürlichen Erben
nichts weniger als einverstanden wa
ren. Sie protestierten energisch und

l (n... n k. - r
ieuicn u nier eiveis, van iqr er

wandter wohl hätte heiraten mögen,
doch sei er grundhäßlich gewesen und
kem W.'ib habe seinen Antrag ange
nommen.

Nach dem dreißigjährigen Krieg,
der im Verein mit der Pest, die da
mals Europa durchzog. Millionen
Menschen hingerafft hatte, kamen die

Regierungen auf die sonderbarsten
Ideen. So konnte in Nordbayern ein
Mann drei Frauen heiraten; die Ehe
wurde als gültig und die ihr entsprw

4enden Kinder als 'legitim von d:r
)brigleit anerkannt. Und je mehr

Kinder dem Quartett ihr Dasein ver

dankten, desto angesehener war
merkwürdigerweise der Mann. Da
ti aber doch nicht selten vorkam, daß
hartgesottene Unholde noch nicht ein
mal eine Frau heimführen wollten, so

kam der Nürnberger Magistrat auf
einen glänzenden Einfall. Er belegte

jeden Mann von 26 Jahren, jeden
Witwer, der zwei Jahre nach dem

Tode feiner Frau nicht neu geheiratet
hatte, mit einer ganz exemplarischen
Strafe. Sie betrug mindestens drei
Viertel' des Einkommens, und da kei- -

Per diese hohe Abgabe entrichten konn- -

te, fo sperrte man den Unbeweibten so

lange in den Schuloturm bei viel

Wasser und wenig Brod bis er sich

bereit erklärte, eine Frau zu ehelichen.

Tie Hoffnung, die der Magistrat auf
die Zloangsmaßregel gesetzt halte,
wurde zu nichte, denn die in ihrer
Einsamkeit Bedrohten verließen schleu

kiigst die Stadtgcenze.
ie Friedrich der Große demJung- -

gesellentum zu steuern suchte, ist wohl der
allgemein bekannt.

Im Hannoverschen scheinen Mitte
des 18. Jahrhunderts eine Unzahl

chwertezwingbarer Ehefeinde eristiert V.
zu haben. Es sind nämlich mehrere gen
Verordnungen bekannt, die an Stren
ge ihresgleichen suchen. Danach wur ten
de jeder Hagestolz, der biZ zu seinem
41. Jahr nicht jen Nachweis geführt
hatte, daß er im 42. Jahr heirate, die
glatt rafiert. Aus öffentlichem Markte

von Ungarn lossagen
Vascl, 17. Okt. Eine Vuda.

pc,ler cftfdie an die Frankfurter
Leitung meldet, die kroatischen. Ab
geordneten werden heute feierlich in:
Stars nmn raiii ...vic viHucunn aogeoen,
daß Kroatien unabhängig ist und
sich von Ungarn lossagt.

Gelegentlich einer zu Vudapcst
.Delegatenfibung erklärte

der Abgeordnete Tafzzinöki, dah er
zugunsten der Herstellung einer böh.
mischen Republik mit Professor Er.
nc,r suemii von Paris, als Präsident.
So meldet die Budapcstcr Zeitung

0 "JU"U.

Papst beruft ein
Usttsistorittm e!n

- Rom. 17. Okt. Papst Vcncdict
hat beschlossen, kommenden 5!ovem.
bcr ein Konsistorium einzuberufen.
Mehrere neue Kardinäle, darunter
Nachfolger der verstorbenen Kardina.
le Yarley und Jrcland, werden er
nannt werden.

Internierte Deutsche kaufen BondZ.

Washington, 17. Okt. Vom Fort
Oglcthorpe. Ga.. wird hierher tele
graphicrt, dah hier internierte Deut,
sche Bonds der 4. Anleihe kaufen
möchten. Tie Erlaubnis wurde er
teilt.

Polnische Armee ei Verbündeter.'

London, 17. Okt. Groschritm.
uicn hat die polnische Armee als Ver.
bündeten anerkannt.

Schlueter's
Karnuflage

Seif mehreren Wochen erschien
in dieser Zeitung eine Anzeige der

virma todiluelcc & Sons in ll).
cago. t welcher sie eine Velol,
nung von $25 ftir ein Saxon Sir
fCfi,,.,.'.,.t. m , v ,"i , cvr-- .i V?

aiuuulfC UUI0IN0Ü1,
ausschte. welches sie als ihr Ei.
gentum beanspnicht, worum sie am
u. ptcmbcr trn Gericht in Sin.
coln eine Wiederttlangungsklage
anstrengte und welches zum letzten
"Male m Boche von Carl TMt
von Lincoln in der Gegend von
Pickrcll gesehen wurde, wie die
Firma Schluctcr & Sons in der
Anzekgg bekannt machte.

Kurz nach Erscheinen der ersten

Anzeige schien wir uns durch un
sercn Anwalt mit der Sheriifsof.
fice 'in Lincoln in Verbindung
mid erboten uns,' ihm das Auto
gegen Bezahlung der Belohnung
auszuhändigen. Uns wurde gleich
gesagt, daß die Belohnung nich:

hinterlegt sei. Wir ersuchten dar.

auf den Sherisf. sich mit Schlue.
ter betreffs dersewen in Verbin
dung zutschen. Am, 15. dieses
Monats schrieb Herr Christ Kuh
von Lincoln arf den Sheriff und
erhielt darauf die folgende Ant
wort, Jbk wir in der Uebersetzung
teilweise zum Abdruck bringen:

Office of

Sheriff Lancastcr County
Lincoln, Ncbras.a

15, Oktober 1918.

Herrn Christ Kühl, '

Lincoln, Nebr.'

Werter HerrI
Antwortlich J7,rcs voin 16. O5

iobcr datierten Briefes, in wcb
chc,n Sie anfragen, ob Schlueter
& Sons eine Belohnung von $25
mr einen Saxoii Chummy Noad.
!ter deponiert haben, möchte ich

Ihnen mitteilen, das; wir keine

Belohnung deponiert erhielten und
auch nicht bevollmächtigt wurden,
dieselbe zu bezahlen.. .....

Ergcbcnst,

(Gez.) Geo. Roth e.
'

c.Shcrisf.
ES ist uns widerlich, durch die

Firma Schlueter & SonS gezwun
gen zu werden, in dieser Weise vor
die Öffentlichkeit zu treten und
überlassen wir eS nur 'zu gern
dem Publikum, sich eine eigene
Meinung über daS Verfahren und
die Eefchästsmethoden der !?irma
Schlueter ä'Sons zu bilden. Wem
das besagte Automobil tatsächlich
gehört, wird die Gericht Sverhand
lung in Lincoln ermitteln und
wird daS Publikum dann auch fva
ter durch die Spaltcn dieser Zci
tung erfahren..

e

MICHEL & MICHEL
Wholesale Tee und Kaffegeschäst
Lincoln :: :: Nebraöka

REPARATUREN
für 19.

Qsfen, FurnacssDampsksssai
lac

0MAIIA STOVE REPAIR WORKS , bei
llü4 DougU Str. Pton TyUr 20

Staaten Fliegcrcorpö,' ist nach einem

zehnstündigen Flug in Omaha an.
gekommen. Er verlieb seine Station
in Nantoul, $,'., und' landete in
l,lorence. nachdem er die Strecke
von mehr als 600 Meilen in zehn

runoen zurückgelegt hatte.

Verbesserung der Landiucgk.
Tie Countn-ttoiiimisjär- e haben be

schlössen, die Landstraßen und bcson.
ocrs oie Kreuzwege in guten Zu-stan- d

zu bringen. Es dürfte wobl
an drei Jahre nchinen, die Arbeit
vollständig anszufhurcn. Ter An.
fang soll an der Dodgo. Straße gc
macht werden, wo mehrere Hügel ab.
zutragen sind.

Hitchcock erncnkt Kandidaten für
Wcst Point.

Senator Hitchcock hat gestern fol.
gcnde junge Männer für Kandidaten
zur Schule in West Point borge-schlage-

Henry Ruslin, Omaha:
Donnclly Langston. Havelock? Har-rol- d

Grcclcy. Für den
zweiten Aufruf: Max Marshall, Ri
verton; Floyd Hanningcr, Shelton;
Horton Whiie, Omaha.

Arbeiter verletzt.
Jakob Noinr, ein Anaestelltcr der

Schmclzwcrke, der an 17. Strafte
und Capital Ave.' wohnt, wurde von
einem , schnellfahrcnden Automobil
überfahren, als er ciucn Straften.
bahnwagen besteigen wollte. Zeugen,
die den Vorfall bemerkten, sagten,
an ocr mmt Des Automob s

nicht einmal anhielt, um sich des Vcr
letzten anzunehmen. Der Mann liest

im
.

Hospital
m

mit
r ,

einem Beinbruch
unv inneren Mrietzungen.

-

(iZencral'Arzt reaktiviert.
Washington, 17. Okt. Krieasie

rctär Baker gab bekannt, daß Gene
ralmoior Tr. William C. öornaS
bisher Generalarzt der Armee und
kürzlich, als er die Altersgrenze er
reichte, pensioniert, reaktiviert wor
den tt. Dr. Gorgas wird die ii

liche Inspektion in Frankreich und
ngiano, mit der er icfct cefdiäftin

ist, durchführen und nachher heim,
kehren und Bericht erstatten. Es
möglich, daß er dann zu gleichem

Lweae nacy Italien geht.

Vas Beste, was
ich je getroffen,"

erklärte Aeese

Nahm' achtzehn Pfund zu nach Kn
neymen von Tanlac und 0c

' snndyeit hergestellt.

Hier tt eine weitere Instanz
der bemerkenswerten aufbauenden

ewauen tun Tanlae. N. E. JcVcse,

ein jcamnüaajter, oer kürzlich in
einer Sherman & McConnell Avo
thcke vorgesprochen, gab an, dah er
1 Pfund an einer Flafcho von dieser
Geister Medizin zugenommen habe

eine Angabe lautet, wie folgt
Mein Appetit bat mich vor et

wa einem Jahre verlassen und ich

fand mich sehr bald in einem sehr

ycruntergekonimenen Zustande. Mei
nc Nahrung wollte nicht verdauen
wie sie sollte und sie schien mir
Schaden, anstatt gut zu tun.
war schlimm verstopft, hatte große

ujiiii-iAt- in meiner elre uno ai
Zeiten wurde ich so schwindlig, daß

ttj kaum stehen konnte. Mein Schla
war ungesund, ich war immer er
müdet und hatte keine Energie. Ich
kam immer mehr herunter, bis ich

27 Pfund verloren hatte und ko

schwach war und hcruntcrgckoni.
men, oasz e? für mich cme Anstren.
gung war, meine Runden zu niachen

Ich hatte so viel gelesen und

gehört von dem Guten, was Tanlac
anderen tut und ich entschloß mich.
es zu versuchen und es hat mir'so
gut vekommen, dos! ich nie aufq.'
hurt liabe, dasselbe u loben. Min
Äppctit hat glcich vom Anfang aii

zugenonlmcn und mein Zustand
wurde seither immer besser. Ich
habe bereits 18 Pfund wieder er.

langt von meinem verlorenen Ge
wicht und habe nur vier Flaschen
gebraucht. Meine Schmerzen find
alle fort und nicin Magen befindet
sich in einem solch guten Zustande,
das; ich irguid etwas verdauen
ann, was ich esse. Ich wurde von

meinen Verstodsungs Beschwerden
und Schwmdl'chkeit, sowie von me
ncm matten Gefühl vollständig bc

reit. Mein Schlaf ist gesund und
rastvlm und suhle beim AusiMien
des Morgens immer fein. Ich habe
cit langer Zeit nicht so gut qe
iiblt imd ich kann Tanlac als die

beste Medizin empfehlen, welche ich

gcsunoen vave.

Tanlae wird in Omaha verkaust
von der Shennan & Mronnell
Drug Company. Ecke 1K. und Dodae
Ttraße: Owl Trug Company. 16.

und Harney Straße : Harvard Phar.
macy,. 21. und Farnam Strafe:
nordöstliche Ecke 19. und fZarnnm
Straße, und West End Pharmocy.

und Dodge Straße, unter per
änlicher Leitung eine? Svezial Tan

Vertreters, und in Ckd'Omoha
der Forrest &, Mecmg Drug Co.

Anz.)

000,000 Pesetas.

Marktberichte
Omaha Marktbericht. '

Omaha. Neb.. 17. Okt.
Rindvieh Zufuhr 4,600;' Beefsticre,

fest und stark.
Ausgewählten Primr' Veeves,

, 17.00 13.23.
Gute bis beste VccveS, 15.25
16.50.

Mittelmäßige BccvcZ, 13.25
15.00.
Gewöhnliche VccveS, 9.00
12.75.
Western Gras Veevcs, fest, stark.
Gute biS beste GraS Veeves,

13.5014.50.
Mittelmäßige bis gute Veeves,
11.0013.00.
Gewöhnliche . bis mittelmakias
8.5010.50.
Mexikanische Veeves, 8.0010.00
Kühe und Heifers, fest, stark.
Gute biö beste Heifers, 8.00
11.00.
Gute bis beste Kühe, 8.00 10.25
Mittelmäßige Kühe, 5.258.00.
Gewöhnliche Kühe, 5.507.00.
Stockers und Feeders, stark.
Prime Feeders, 12,0014.00.
Gute big ausgewählte Feeders,
12.0013.50.
Gewöhnliche, 9.7511.50.
Gute bis beste Crackers. 8.50
U.5U.
Stock Heifers, 7.008.25.
Stock Kühe, 6.257.50. "

Stock Kälber, 6.5010.50.
Veal Kälber, 6.0013.00.
Bulls und StagS. 7.80950,

Schweine Zufuhr 4.000.' Markt 15
3äc niedriger.
Durchschnittspreis, 17.0017.40
Höchster Preis, 17.80.

Schafe Zufuhr 36,000? Markt fest
Lämmer fest, und 10c mdriger:
Mcders meiitens 25c niedriger,
Mittelmäßige bis gute, 14.00
14.75.
Lämmer, gute bis beste, 13.00
14.75.
Feeder Lämmer, 10.5013.50.
Jährlinge, gute bis beste, 10.00

-- 11.00.
Mittel. Jährlinge. 9.0010.00,
Feeder Jährlinge, 10.0010.50,
Mutterschafe, gute bis ausgewähl
te, 8.008.25.
Widder, fette. 0.0010.50.
Widder Feeder, 8.009,00,
Mutterschafe, mittUm. bis gute.
7.00 8.00. ...
Feeder Mutterschafe, 6.007.50.

Chicago Marktbericht.
Chicago, Jll., 17. Ok!.

Rindvieh Zufuhr 15,000: Markt
fest, 15c höhere

Schweine Zufuhr 30,000; Markt
10 25c niedriger.
Durchschnittspreis, 17.00- -. --18.35.
Höchster Preis, 18.65.

Schafe Zufuhr 30,000; Markt fest
uno zoc Niedriger.
Höchster Preis für LSmmer 15.05.

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, 17. Okt.

Nmdvieh Zufuhr 9,000; beste-,- , fest
anoere langsam; höchster Preis
17.00; Ki"c, fest; Stockers, flau;
naiver, chwach.

Schweine Zufuhr 8,000; Markt 10
löc medriger. '
Durchschnittspreis, 17.00 17.80.
Höchster Preis, 18.00.

Schafe Züsuhr 13,000; Markt fest.
Lämmer, höchster Preis, 15.40.

Dniolja Gctreidcmarkt.
Omaha. Neb.. 17. Okt.

Harter Weizen gelb
Nr. 2 2.112.1512.
Nr. 3 2.062.12.
Nr. 4 2.05.
Nr. 2 Türmn 2.10.

Weißes Corn
Nr. 3 1.411.44.
Nr. 4 1.231.25.
Nr. 5 1.201.22.
Nr. 6 1.161.18.
Sample 1.10. '

Gelbes Corn
Nr. 3 1.401.41.
Nr. 4 1.30.
Nr. 5 1.25. ist,

Nr. 6 1.161.20. . ,

Sample 1.101.15.
Gemischtes Corn

Nr. 2 1.41.
derNr. 4.1.23.

Nr. 6 1.181.20. das
Sample 1.13.

Weiher Hafer der

Nr. 2 6612.
Nr. 3 51266.
Nr. 4 C5-y4- .

Sample 60I2. uie

Standard 6611.
des

Roggen TeilNr. 2 1.51.
Nr.-- 3 1.451.49. er

Gerste für
Nr. 3 94-- 95.

Nr. 4 92 !K$.

Nr. 1 Futter 00

Saniple 88,
'

nur uns seit seiner Abreise, also .

Sckluetcr & Sons lolcke Aiueiaen
ist uns ein Rätsel. ' SZatürlick bat

9fifn mit hrr Jtirmrt (isiTiicti'r XV

k .!... tr -- r. ..!T.l I

TEÄ COMPANY, Ine. I
l?

. ,. , 'tt v. m r cn r
yrrru, Bize.Prattoenr: vua I
Schatzmeister

Ne-Gescha- ft des bestens lf
v Lincoln, Ncbraska
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ZZarry tz. Xcantt
demokratischer Kandidat für ,

Conttty Comnnfsioner
Zweiter Distrikt.

Seit 44 Jahren ein Bewohner von
Lancaster County auf derselben

Farm, vier Meilen östl. von Lincoln.
Herr Leavitt ist Sekretär der Mi.

litär . Aushcbungsbehörde Nr. 3
!und hat seine ganze Zeit der Re

gierung zur Verfügung gestellt. We.
gen dieser patriotischen Veiätigung .
ist es ihm unmöglich, alle Bürger zu
besuchen, und er wendet sich deshalb
auf dies? Weise an dieselben und er
sucht ste, ihn m der Wahl im Rotem
ber ihre Stimmen zu geben.

. Wahl am 5. November.

fm. Foster's
Berufung zu dem

Amt des

Coiinly - Schatzmeisters

bedeutet 'eine Vcrwaltung do

..Gründlichkeit und Tüchtigkeit ,

Keine Politik, sondern Geschäft

Herr Fester war feit 41 'Jahren
ein Aewohner von Lancastcr Coun

t).

JimLn -

Herr Fostcr hat sich um das Amt
nur". I aus die

. dringende Aufforderungw rr n iirnrr sww Ni .;...
Ismen, bah das wickle n.i j m.
rechten Hände kommt. Es ist des.
halb im Interesse jedes Stencrzah.
lcrs, Lasz Herr Joitcr erwählt wird.

Stimmt für William Fofter für

Connttj'Schutzmeistkr.

die .Tägliche Omaha Tribüne

sbstattct. Die resolute Mäid bricht
,n seine Hütte ein. laßt sich von ihren
Verwandten überraschen und der Ue

bertölpelte muß sie nun heiraten; er
mag wollen oder nicht. 'Um sich gegen
solche freiheitsberaubende Ueberfälle zu
schützen, sollen die ehereifen Burschen
die Umzäunung ihrer Hütten so hock.

bauen, daß alle Klettcrkiinste d:r,
Mädchen vergebens find.

Recht energisch scheinen vor 20
Jahren die mit Töchtern gescgnetm
Mütter in Deadwood Creek im nord
amerikanischen Staate Oregon gewe
sen zu sein. Sie brachten ein Gesetz

durch, dessen Hauptparagraph lautete:
Jeder unverheiratete Mann hat drei

Jahre nach feiner Niederlassung in
unserm Bezirk eine Frau zu nehmen.
Derjenige, der am Ende dieser Frist
noch unverlobt ist, wird aus der Nie'
derlassung vertrieben oder aufge
hängt." Unter den Galgen kamen drei

Schwerhörige"; als der Strick mit
ihrem Halse in Berührung kam, ge
lobten sie schleunigst Besserung und
brachte in den nächsten vier Wochen

ihre Werbung vor. Mehrere der

Junggesellen flüchteten übe: die Gren

ze; die meisten besonders die, die '

über große Immobilien verfügten
wanderten gehorsam zur obersten

Amtsperson, die sie mit einer Tochter
des Landes traute. Wirklich einge

führt ist eine JunggesellenstAier feit,
dem Jahre 1907 in Argentinien: sie

beträgt zwischen 25 und 1200 Mark

pro Jahr. -
Viel besser als alle Maßregeln ae

gen das Junggesellentum wirken zarte

Ueberredungskünste, die gewisserma
ßen ihren Weg durch den Magen zum
Herzen finden. Von diesem Gedan
ken ausgehend, kamen Anfang des

Jahres 1912 in einer kleinen Stadt
bei San Franzisko alle Mütter, die

sich in guten Geldverhältnissen befan
den, zusammen und beschlossen, in ei

nem dortigen großen Hotel regelmäßig
Bälle abzuhalten. Als Tänzerinnen'
ollten ihre Tochter, figurieren, die

Tänzer mußten Junggesellen sein. Da
aber fo viele Garcons in dem Stävt
chen nicht aufzutreiben waren, kam der

Besitzer des Hotels auf eine geniale
Idee. Er fetzte, in die öelesensten

Zeitungen Jnscröie ungefähr folgen
den Inhaltes: Ich beköstige für 25
Dollars im Monat alle jüngeren
Junggesellen von einwandfreiem Ruf
und guter Familie, die sich in der

Gesellschaft zu benehmen wissen." Da
der Hotelier fönst mindestens 100
Dollars als niedrigsten Pensionspreis
verlangte, wurde sein Haus förmlich,
von Junggesellen überschwemmt, und
ez dauerte nicht lange, so hatte der

Hotelier im Verein mit den Müt
tcrn und deren Töchtern fast alle

anwesenden Junggeselle ausgerot
t:t.

Tie Kricgshiinde- - im Altertum.

Die Anwendung von Kriegshunden
geht bis weit ins Altertum zurück; in
einem interessanten Aufsatz im See
colo XX. weist Hauptmann Massa
darauf hin, daß schon 'die römischen

Manipcln und auch die griechischen
Heere Kriegs und Spürhunde mit

führten, die. sowohl im Kampfe wie

auch zu Kundschaftszwecken' verwendet
wurden. Die Spartaner lieken ihrem

Feuerträger ftets ein Rudel Hunde
vorauseilen, das durch zorniges Bel-le- n

die Anwesenheit eines Feindes
verriet. Sergius Tullius ließ den

Truppen, die den nächtlichen
Wachtdienft verrichteten, Hunde bei

geben. Bekannt ist, wie die Wach
samkeit der Hunde einst Corinth ret-tet- e;

der nur aus wenigen Mann
vorgeschobene Posten vor der

Stadt hatte 50 asiatische Hunde bei

sich, die die Krieger beim Wachdienst
unterstützten. Jn,gebirgigen Gegen
den hat Philipp von Mazedonien in
seinen Kriegshunden die treuesten und
wertvollsten Bundesgenossen gefun
den. Jii den Invasionskriegen, der

Kelten. Zimbern und Teutonen eilten
dem Heere oft Tausende von Ccha
ferhunden voraus, die darauf abge
richtet waren, jeden. Menschen onzu
fallen, der ihnen in den Weg trat.
AIS Aitila die Alpen überschritt, an

Spitze eines Heeres von 700.000

Barbaren, übertrug er stets den nacht
lichtn Wachtdienft besonders abgerich
telen wilden Bluthunden. Auch Karl

führte auf seinem Kriegszug ge
Rom ein ganzes Heer von Kriegs

Hunden mit sich. Und in den Schlach,
von Morgarten und von Sem

pach haben die Schweizer Hunde tat
kräftige Hilfe geleistet, als eS aalt.

kriegerischsten Heere der Zelt zu
besiegen.
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Stimmt für

A. E. Sutherlanö
Demokratischer Kandidat für

Connty-Cler- k

Zweitcr Termin

Eiil Bewohner von Lancaster
County seit 28 Jahren

Hat die OeffentlichkLit den An.
gelegenheitcn des Countns vertraut
gemacht.

Hat ein modernes Vuchfuhrungs.
System eingeführt.

Hat jedes Dokument in der Office
numeriert, klassifiziert und mit et.
nem Index versehen, sodaß es so.

fort nachgesehen werden kann.
Ihre Inspektion wird erwünscht
Keine Politik, aber Geschäft.
Stehe auf meinem Rekord und

werde, Ihre Stimme für einen zwei,
ten Termin zu schätzen löisscn.

Achtungsvoll, '

A. E. Tuthland.'
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Sheriff Simmons
Sheriff Simmons ist ein Kandi.

dat für die Wiederwahl. Er wurde
dar zivei Jahren als Demokrat er.
wählt und hat solch allaemeine Zu.
fnedenheit gegeben, dafz kein Mit.
glicd seiner Partei die Notwendig,
keit empfunden hat, ihm die Noini.
Nation streitig m niachen. Ter
Mann, der das 'Amt des Sheriffs
übernimmt, niisz ein Mann gesim
den Urteils und von Geschäftstück,.
rirtffit. sein nin Wnnu hni-- , Jimr, M

s"n

f

--y
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waltiingsproblem in jeder Weise ge... Ehrend all dieser Zeit hat er für
wachsen ist, und, was das wichtigste! "lung der landwirtschaftli.

er muß die Rechte der Bürger rl' hzucht und Mölkerei-Jnter- .

kennen und dann den Mut haben, !'cn..2)c Staates Ncbraska gewirkt,

diese Rechte anzuerkennen. Qm l "6 eilt Mmb abtt
Mann von Unentschlosienheit, von ls Mitglied der Staats-Ackerbaub- e.

Mangel an gutem Urteil, ein Mann, .jl?6; u" emen Termin in, dkr
'

weder Geschäftbkenntnis noch
Staats-Legislatu- c und wirkte mit

Sympathie hat, ist kein Mann für Erfolg für die Interessen von Coun.
Amt des Sheriffs. Ein Mann, und Stadt. Er war verbunden

auf seiner Autorität besteht, nur mit den Bewegungen für gute Land.
weil er Autorität hcükt. ist ein oc
fährlicher Mann für das wichtige
Amt des Sheriffs. Die zwei Jahre,

.eri v. kr,cii uviii uue von
Lancastcr County gedient hat im Amt

Sheriffs haben einem groken
der Ctiinmgcbcr bemiesen, dok

in jeder Beziehung befähigt ist
das wichtige Amt, das er niit

Auszeichnung und Nuhen für die

Bürger bekleidet hat.

Beruft Euch bei Cinkäufett 011s


